
 

    

Sonntag, 06.11.2022 – ab 18:00 Uhr  

LICHTERFEST (DIWALI) - 2022 
Ort: Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8, 
55116 Mainz Eintritt: 12,- Eur,   (10,- Eur, DIG 
Mitglieder).  Kinder bis 14 frei. 
    
Puja – Huldigung der großen Göttin,                 
ind. Essen, Tänze der Kinder.   
Abendprogramm: 20:00 Uhr.  
                  

 
 

Teil 1: Bharatanatyam, Fr. Oindrila Roy Mallick 

 

            

Teil II: Hindustani-Musik, Gesang: Suprio Dutta, 
Perkussion: Indranil Mallick  

Von den zwei ganz unterschiedlichen Musiktraditionen 
Indiens herrührende Darbietungen: 1. Bharatanatyam–Stil 
aus Karnataka, 2. Nordindische Hindustani-Musik.  Alle 
Künstler kommen direkt aus Kalkutta zu dieser Aufführung! 

   

Stammtisch der DIG Mainz: Jeden zweiten Mittwoch des 
jeweiligen Monats ab 19 Uhr im Indian Palace,  

Schießgartenstraße 12, Ecke Kaiserstr., 55116 Mainz.   
 Interessenten willkommen! 

 
 
 
 

Beitrittserklärung: 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

Deutsch-Indischen Gesellschaft, Mainz e.V. 
 
Jahresbeiträge:  

 Einzelperson  € 20,- 
 Ehepaar/Familie  € 30,- 
 Schüler/Stud./Azubi € 15,- 

 
Name: ………………………………………………….……. 

Straße: ……………………………………………….………. 

PLZ/Ort… …….…………………………………………….. 

Tel./ E-Mail: …………..……………………….…………….. 
 

O Ich werde den Beitrag jeweils im 1. Quartal eines 
Kalenderjahres überweisen. 

O Ich erteile der DIG-Mainz Einzugsermächtigung von 
meinem Konto: 

 
IBAN: …….…………………………………………………… 

SWIFT-BIC: ……….………..……………………. 

Datum: ………………   Unterschrift:…………………………. 

 

Senden Sie diese Erklärung bitte an unsere Kontaktstelle (s.u.). 

Nach Eingang des Beitrags bzw. der Einzugsermächtigung 
erhalten Sie fortan: 

 Ermäßigte Eintrittspreise 
 Die aktuelle Veranstaltungsbroschüre 

Eine Spendenquittung kann auf Wunsch ausgestellt werden. 
Mitgliedsbeiträge und zusätzliche Spenden sind steuerlich voll 
absetzbar, da wir als gemeinnützig anerkannt sind.  
(Finanzamt  Mainz, Az. GEM: 26.0937) 
 

Konto: IBAN: DE26550501200000059204  
SWIFT-BIC: MALADE51MNZ  (Sparkasse Mainz) 

 
…… 

Kontaktstelle  / Vorstand: 
 
 

Dr. Jacob Tharakan,  Römerwall 39,     D-55131 Mainz 
tharakan@arcor.de         Tel: +49 6131 572516 
 
Dr. Richard Hattemer       richard.hattemer@gmail.com         
Dr. Arun Dubey                dr.dubey1952@gmail.com 
Hr. Manfred Wenz           manfredwenz@yahoo.de 
Fr. Mareike Hansen     mareike_hansen@posteo.de  
                                 
 

 
 

Deutsch-Indische Gesellschaft 
                       Zweiggesellschaft Mainz e.V. 

(Indo-German Society, Mainz. rgd) 
www.dig-mainz.de 

                Programm 2022 
 

 
 Kanchanjunga – Himalaya                                 
(Siehe Vortrag am 21.10.22) 

  
Mit freundlicher Unterstützung  

des Büros für Migration und Integration der 
 
 
 
 
 

     

 

 
und 

 

 
 
 
 
 



 

Freitag, 03.06.2022 - 19:00 Uhr         
Ort: Barocksaal, Rathaus Mainz-Gonsenheim, 
Pfarrstr. 1,    55124 Mainz.  Vortrag.  Eintritt: frei                  

Die Bedeutung der Indologie für die 
Wirtschaftsbeziehungen mit Indien 

 
Referent: Andreas Bieber, 
Unternehmensberater, IT- und Medien-
Consultant, Ingelheim am Rhein 
 
Die Indologie ist ein wichtiger Begleiter hiesiger 
Unternehmen auf ihrem potentiellen Weg einer 
Geschäftsanbahnung und Kooperation mit 
Unternehmen in Indien. Sie hilft dabei, Beziehungen 
zu erleichtern, menschliche und (oftmals eklatante) 
kulturelle Fehler zu vermeiden und erfolgreich zu 
agieren. Der avisierte Vortrag wird die vorstehend 
genannten Bereiche plastisch und praktisch auch mit 
Beispielen ansprechen. 

Pfingstmontag, 06.06.2022 - 17:00 Uhr          
Ort: Barocksaal, Rathaus Mainz-Gonsenheim, 
Pfarrstr. 1,    55124 Mainz. Eintritt: frei                 

Tanz - Veranstaltung 

                 
Bharatanatyam - Bharati Avireddy & Gruppe 

Kathak -  Deodatt Persaud & Gruppe 

 
Freitag, 26.08.2022 - 19:00 Uhr  
Ort: Barocksaal, Rathaus Mainz-Gonsenheim, 
Pfarrstr. 1,    55124 Mainz. Vortrag. Eintritt: frei                  

Rajas und Sultane - eine Foto- und 
Filmreise zu den Residenzstädten des 

Dekkan. 
Referent: Dr. Thomas Kohl, Historiker, 
Wackernheim  am Rhein 
Im Herzen des indischen Hochlandes lagen die 
muslimischen Sultanate Ahmednagar, Bijapur, 
Golkonda und Bidar. Obwohl meist miteinander 
verfeindet, schlossen sich die Sultane letztlich doch 
notgedrungen gegen den allzu übermächtigen 
Hindustaat im Süden, Vijayanagar, zusammen und 
schlugen ihn 1565 bei Talikot vernichtend. Einige 
Jahrzehnte später danach verschwanden aber auch 
sie aus der Geschichte: ein Sultanat nach dem 
anderen erlag der jungen Dynastie aus dem Norden, 
den Moguln von Delhi. 
Im März 2018 führte der Weg des Referenten auf das 
Dekkan-Hochplateau mit seinen prachtvollen 
Residenzstädten, deren steinerne Hinterlassenschaft 
bis heute von der einstigen Kultur zeugt. Daneben  
werfen wir aber auch einen Blick auf das heutige, 
dynamische Indien jenseits der Großstädte. 
 

 
----------------------------------------------------------------------
ANMERKUNG: Das Rathaus Gonsenheim, in dem die 
Vortragsveranstaltungen stattfinden werden, befindet sich im 
alten Ortskern von Gonsenheim (Pfarrstraße 1) in 
unmittelbarer Nähe der katholischen Kirche St. Stephan. Die 
nächstgelegene Haltestelle der Linie 68 (stadtauswärts in 
Richtung Budenheim) heißt  “Rathaus“.    

 

Samstag, 03.09.2022 - 19:00 Uhr 
Ort: Barocksaal, Rathaus Mainz-Gonsenheim, 
Pfarrstr. 1,    55124 Mainz. Eintritt: 12,- Eur,      
(10,- Eur, DIG Mitglieder)                  

 
Klassisch Nordindisches Kammer-

Konzert: Sarod & Tabla 
 

Pt. Vibhash Maharaj – Tabla, Anshuman 
Maharaj – Sarod        

 
Die beiden aus bekannten Musikerfamilien 
Varanasis stammenden Brüder haben einen 
internationalen Namen in ihrem Genre erarbeitet 
und gastieren extra für diese Aufführung in Mainz!  

Freitag, 21.10.2022 - 19:00 Uhr 
Ort: Barocksaal, Rathaus Mainz-Gonsenheim, 
Pfarrstr. 1,    55124 Mainz. Vortrag: Eintritt: frei                  

 
Eine Expedition in den Karakorum  

Dr. Heinz Gimm, Physiker, Mainz 

Die Berge des Karakorums (Himalayas) gehören zu 
den wildesten und am wenigsten erschlossenen 
Gebirgsregionen. Aber gerade diese Wildheit und die 
einfache  Infrastruktur machen den Reiz gegenüber 
unserer hochtechnisierten Welt aus.  Der Vortrag 
handelt von der Expedition zum 7.027 Meter hohen 
Spantik im Norden Pakistans, einem großartigen Ziel 
in der einsamen Karakorum-Region.  


